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Neue Kinderbücher  
 
Patrick K. Addai/Jokin Michelena, Soll ich einen Elefanten heiraten, fragte 
der Frosch. 32Seiten: ab 4 Jahren: Die Geschichte erzählt, dass man alles 
erreichen kann, wenn man es ganz fest will. Der Frosch verliebt sich in ein 
Elefantenmädchen, aber dem Elefantenvater ist der Frosch als Ehemann für sein 
Mädchen viel zu gering. Doch der Frosch will das Elefantenmädchen unbedingt 
heiraten. Mit Hilfe des Zauberers möchte der Frosch das schaffen. Ob es ihm 
gelingt? Der Autor aus Ghana erzählt die Geschichte so spannend, dass man 
Lust bekommt, einen Frosch zu küssen! Ein afrikanisches Märchen für alle 
Zweibeiner. 
 
Robert L. Stine, Mörderische Freundschaft. (Fear Street) 300 Seiten: ab 10 
Jahren: Josie ist frisch verliebt und freut sich auf den Valentinstag. Doch 
plötzlich wird aus der Vorfreude eiskalte Angst: Anstelle von Liebesbriefen 
erhält sie Morddrohungen von einem Unbekannten. Am Valentinstag soll Josie 
sterben  
Auch Beckas Leben ist in Gefahr. Ihre Freundin Honey hat ihr Grausames 
angetan. Und gerade als Beckas Leben sich wieder langsam normalisiert, erhält 
sie eine neue Schreckensbotschaft: Honey ist aus der Psychiatrie ausgebrochen 
und setzt alles daran, sich an Becka zu rächen. 
 Enthält die beiden Einzelbände „Tödliche Botschaft“ und „Teuflische 
Freundin“. 
 
Annabelle Starr, Mirage. (Star Geheimnisse,1) 154 Seiten: ab 9 Jahren: Die 
drei Freundinnen Lisa, Abby und Sophie erhalten einen Hilferuf ihrer 
Lieblingssängerin Mirage. Was sollen sie bloß tun? Natürlich sind sie fest 
entschlossen, das Geheimnis um Mirages süßen Stiefbruder Joe zu lüften. Und 
bald ist klar, dass mit der Managerin Simone etwas nicht stimmt ... 
Ebenfalls neu: Band 2: Mike. 154 Seiten. 
Band 3: Kate & Amy. 168 Seiten. 
 
Karin Müller, Die Pferdebande. Dem Rätsel auf der Spur. 365 Seiten: ab 9 
Jahren: Chris, Philipp und Karolin sind die drei von der Pferdebande. Immer 
wieder geraten sie in neue, spannende Fälle: ein Rennpferd leidet an einer 
geheimnisvollen Krankheit, ein wertvoller Zuchthengst verschwindet, und auf 



dem Hof von Chris' Eltern taucht ein fremdes Pony auf. Mit viel Pferdeverstand 
und Grips lösen die drei jeden Fall. Sei dabei und rate mit!  
Dieser Sonderband enthält folgende Einzelbände: 
Das Verbrechen auf der Rennbahn 
Das Rätsel um Amarillo 
Das geheimnisvolle Pony 
 
William Arden, Die drei ??? und das Riff der Haie. 188 Seiten: ab 10 Jahren: 
Noch nie zuvor sind die drei ??? in einen so verwirrenden, gefährlichen Strudel 
von Ereignissen geraten! Schauplatz der Handlungen: das ›Riff der Haie‹ vor 
der kalifornischen Küste. Die drei jugendlichen Detektive Justus, Peter und Bob, 
mitten auf dem Meer von einem Hurrican überrascht, werden Zeugen einer 
geisterhaften Erscheinung: Wie ein Meeresungetüm taucht ein verrostetes 
japanisches U-Boot aus den Wellen auf. Doch bald schon interessieren sich auch 
andere, höchst rätselhafte Leute für das Wrack... 
 
Pettersson & Findus, Lustige Geschichten zum Lesenlernen. 92 Seiten: für 
Leseanfänger/innen: Findus hat in Petterssons altem Buddelschiff eine 
Schatzkarte entdeckt. Doch als sie sich mitten in der Nacht auf die Suche nach 
dem Schatz machen, erleben die beiden eine Überraschung... 
Und abenteuerlich geht es weiter: Eines Morgens ist Findus groß wie ein 
Mensch und Pettersson klein wie eine Katze. Ob das wohl gut geht? 
 
Sabine Zett, Die Fußballkracher. Ein Schuss, ein Tor. 277 Seiten: ab 10 
Jahren: Die Zwillinge Bastian und Felix gleichen sich wie ein Ei dem anderen - 
bis auf einen kleinen Unterschied: Basti ist komplett fußballverrückt, während 
Felix mit dem runden Leder so gar nichts am Hut hat. Doch dann droht Bastis 
Traum, in die Jugendmannschaft eines Bundesligavereins aufgenommen zu 
werden, zu platzen. Und ausgerechnet Felix ist der Einzige, der ihm jetzt noch 
helfen kann. Ob das wohl gut geht? 
Dieser Sammelband enthält die Bände: 
„Fußball ist unser Leben“ und „Ab ins Stadion“ 
 
Enid Blyton, Fünf Freunde. Riskante Jagd auf dreiste Diebe. 309 Seiten: 
Seit über 60 Jahren fiebern Kinder auf der ganzen Welt mit, wenn die Fünf 
Freunde, Anne, Georg (die eigentlich Georgina heißt), Richard, Julius und Tim, 
der Hund, ein neues Abenteuer erleben. In diesem Doppelband begeben sich die 
Fünf auf die Suche nach einer gestohlenen Uhrensammlung und verhindern den 
Diebstahl wertvoller Smaragde. 
 
Marjorie Weinman Sharmat, Nick Nase auf der Saurierspur. 59 Seiten: für 
Leseanfänger/innen: Wieder ein verzwickter Fall für Nick Nase, den berühmten 
Detektiv: Ein Saurier ist verschwunden, allerdings ein winzig kleiner! Nick 
Nase macht sich auf die Suche nach einer wertvollen Dinosaurier-Briefmarke. 



Dies ist ohne Zweifel Nick Nases ungewöhnlichster Fall. Ein Dinosaurier wird 
vermisst! Doch wie sich herausstellt, handelt es sich um ein sehr, sehr kleines 
Exemplar: einen Stegosaurier auf einer Briefmarke. Wo soll man denn da 
anfangen zu suchen? Bei einem Pfannkuchen mit Schokocreme hat der große 
Nick Nase die zündende Idee! 
 
Ursel Scheffler, Ätze, das Tintenmonster. 58 Seiten: für Leseanfänger/innen: 
Hier kommt Ätze, das ekligste, hässlichste und grausigste Monster der Welt. 
Das findet zumindest Ätze, der alles liebt, was schaurig und scheußlich ist. 
"Kotzeklig" ist sein Lieblingswort und Tinte braucht er so nötig wie ein Vampir 
Blut... 
 
Ian und Jeff Kennedy, Glorious Book for Heroes. Das einzig wahre 
Handbuch für alle kleinen und großen Helden. 289 Seiten: ab 10 Jahren: Sie 
haben das Unmögliche möglich gemacht, für das Gute gekämpft und 
spektakuläre Taten vollbracht – die Helden dieser Welt! Doch wie wird man ein 
echter Held? Das verraten Ian und Jeff Kennedy, die ein großartiges 
Sammelsurium an Heldenbiografien zusammengetragen haben: Berühmte und 
vergessene, laute und leise Helden, Helden wider Willen und solche, die es 
werden wollten – quer durch die Geschichte begegnen sich hier die 
faszinierenden Lebenswege von Christoph Columbus, Katharina der Großen, 
Karl May, Mutter Theresa und vielen, vielen anderen. Spannende Abenteuer und 
packende Schicksale laden zum Schmökern, Staunen und Entdecken ein – und 
lassen kleine wie große (Lese-)Helden nicht mehr los! 
 
Betty Bib, Feen-Zauber rund ums Jahr. 71 Seiten: Ein ganzes Jahr voller 
Feen-Zauber bietet uns ihr drittes großes Buch über die charmanten 
Zauberwesen. Ob Frühjahr, Sommer, Herbst oder Winter im Garten, in der 
Küche und den Wirtschaftsräumen des FeenHauses gibt es immer etwas zu tun. 
So erhalten wir nicht nur Einblicke in den Alltag, die Sorgen und 
Beschäftigungen der unterschiedlichen Feen, sondern auch in ihre kleinen, 
feinen Geheimnisse, raffinierten Kochrezepte und faszinierenden Modetrends. 
Ein zauberhaftes neues Kompendium für FeenBegeisterte. 
 
Imke Sönnichsen/Angelika Glitz, Kuschelhaarwuschel. 24 Seiten: ab 3 
Jahren:  Theo will zu Mama und Papa ins Bett. Und ein bisschen kuscheln. 
Schnuffelhase muss natürlich auch dabei sein. Genauso wie Oma. Und Hund 
Wuff. Und seine Schwestern Ina, Lina und Sina. Und Vogel Piep. Bald ist die 
schöne Kuschelhaarwuschelei im Gange. doch wo steckt Papa denn plötzlich? 
 
Günter Raake, Eine kleine Nachtmusik. 30 Seiten mit CD: ab 4 Jahren: 
Wolfgang Amadeus Mozart wurde vor über zweihundertfünfzig Jahren in 
Salzburg geboren. Wolfgangs Vater war selbst Musiker, deshalb erkannte er das 
große Talent seines Sohnes schon früh und gab ihm dessen ersten 



Musikunterricht. So gab der junge Mozart bereits mit sechs Jahren Konzerte und 
fuhr schon als Kind auf Reisen durch ganz Europa, um gemeinsam mit seiner 
Schwester vor Fürsten und Königen zu spielen. Aber er war nicht nur ein 
talentierter Musiker, auch viele seiner Kompositionen sind bis heute berühmt. 
Kindgerecht erzählte Lebensgeschichte des Wolfgang Amadeus Mozart mit CD 
mit dem Bilderbuchtext und Mozarts Serenade „Eine kleine Nachtmusik“ . 
 
Julia Boehme, Conni und der Ferienzirkus. 109 Seiten: ab 8 Jahren: Connie 
wollte eigentlich zum Zelten ans Meer. Doch dann geht mit dem geplanten 
Kurzurlaub alles schief und Familie Klawitter findet sich plötzlich campend im 
eigenen Garten wieder… 
 
Joshua Doder, Ein Hund namens Grk. 228 Seiten: ab 10 Jahren: Was tun, 
wenn man einen Hund auf der Straße findet? Ihn zu seinen Besitzern 
zurückbringen? Selbst wenn sie Tausende von Kilometern weit weg sind? 
Genau das fragt sich Tim, als er auf dem Schulweg über einen kleinen Hund 
fällt. Grk heißt er, das ist stanislavisch. Doch Tims Eltern sind strikt gegen einen 
Hund, also muss eine Lösung her. Tim weiß, was zu tun ist. Zusammen mit Grk 
steigt er ins nächste Flugzeug nach Stanislavien und gerät in ein haarsträubendes 
Abenteuer ... 
Ebenfalls neu: Grk jagt die blaue Ratte. 231 Seiten. 
Grk ist  nicht zu fasse. 224 Seiten. 
 
Erin Hunter, Stunde der Finsternis. (Warrior Cats, 6) 337 Seiten: ab 10 
Jahren:  Ein neuer KatzenClan hat den Wald entdeckt. Diese Katzen kennen 
kein Gesetz und kein Erbarmen. Sie nennen sich "BlutClan". 
Nach dem Tod Blausterns ist Feuerherz die erste Katze des DonnerClans. Sein 
neuer Name "Feuerstern" ist ihm noch fremd, die Verantwortung erscheint 
riesengroß. Schließlich hat der DonnerClan in Tigerstern die gefährlichste Katze 
des Waldes zum Feind. Doch als Tigersterns neue Verbündete im Wald 
auftauchen, ist keine Zeit mehr für Zweifel: Der BlutClan ist gewissenlos und 
stark. Er will die Macht im Wald, um jeden Preis. Kann Feuerstern die Katzen 
des Waldes vor ihrer Vernichtung bewahren? 
 
Barry Loser, Ich bin (k)ein Loser. 239 Seiten: ab 9 Jahren: Gestatten, mein 
Name ist Loser, Barry Loser. Wer so heißt, muss cool sein. Das war ich auch. 
Bis Darren Darrenofski auf meine Schule gekommen ist mit nur einem Ziel: mir 
das Leben zur Hölle zu machen. Darren rülpst ständig und singt ohne Unterlass 
Barry Loser ist ein Loser zur Melodie von Happy Birthday. Also habe ich 
kurzerhand beschlossen, mir einen neuen Namen zuzulegen. Und einen genialen 
Plan entwickelt, mich an Darren zu rächen! 
 
Fabian Lenk, Der Betrüger von Lübeck. (Die Zeitdetektive, 26) 157 Seiten: 
ab 9 Jahren: Lübeck - 1400 n. Chr. Der angesehene Kaufmann Veckinchusen 



wird auf offener Straße überfallen, sein Warenlager ausgeraubt. Wer will ihn 
ruinieren? Die Zeitdetektive finden heraus, dass rivalisierenden Kaufleuten alles 
zuzutrauen ist. 
 
Adam Blade, Sting, Wächter der Festung. (Beast Quest, 18) 121 Seiten: ab 9 
Jahren: Die dritte Mission führt Tom nach Gorgonia, dem Land Malvels. Dessen 
abscheuliche Biester haben die guten Biester gefangen genommen. Tom muss 
kämpfen um sein Leben und um die Zukunft Avantias. 
Tom muss gegen Sting, den Skorpionenmann, kämpfen. Das Biest hat den guten 
Bergriesen Arcta in seiner Gewalt! Die Suche nach Arcta bringt Tom zu einem 
schrecklich unheilvollen Ort in das Schloss des bösen Zauberers Malvel! 
 
Mary Pope Osborne, Das Gift der Königskobra. (Das magische Baumhaus, 
43) 126 Seiten: ab 8 Jahren: Das magische Baumhaus führt Anne und Philipp 
nach Indien. Als Botschafter getarnt haben sie den Auftrag, eine 
sagenumwobene Smaragdrose im Palast des Großmoguls zu finden! Doch dies 
ist alles andere als einfach: Nicht nur, dass sie sich vor dem mächtigen Mogul 
beweisen müssen und er ihnen eine schwere Prüfung auferlegt. Sie tappen bei 
der Suche nach dem Smaragd auch noch mitten ins Nest einer giftigen 
Königskobra. 
 
Rex Stone, Die Höhle des Apatosaurus. (Das geheime Dinoversum, 11) 91 
Seiten: ab 8 Jahren: Jan und Tim beobachten eine Herde Apatosaurier, als diese 
plötzlich von Raubsauriern angegriffen wird. Ein Apatosaurier wird dabei 
schwer verletzt. Sie folgen seinen Spuren und finden ihn in einer Höhle hinter 
einem Wasserfall, wo jede Menge Skelette liegen …  
 
Daisy Meadows, Samira Saphir. (Die fabelhaften Zauberfeen, 27) 76 Seiten: 
ab 8 Jahren: Bei einem Ausflug in die Stadt treffen Mona und Kathy auf Samira 
Saphir. Die kleine Fee ist in großer Not: Jack Frosts Kobolde lauern ihr am 
Springbrunnen auf und schnappen sich ihren Juwel. Doch ohne den Edelstein 
verliert Samira ihre Flugmagie! Wird es den Freundinnen gelingen, der Fee zu 
helfen und ihren Saphir zurückzuerobern?   
 
Géraldine Elschner/Jonas Lauströer, Der alte Schäfer. 28 Seiten: ab 4 
Jahren: Anton besucht seinen Opa regelmäßig im Altenheim. Dort sitzt auch 
Herr Grimm und stiert vor sich hin, aber als Anton sein Plüschschaf mitbringt 
scheint der frühere Schäfer Grimm aus seiner Erstarrung zu erwachen… 
 
Matthias Duderstadt, Die Katze tritt die Treppe krumm. 59 Seiten: ab 5 
Jahren: Diese witzig und frech illustrierte Sammlung zeigt, welche Spiele unsere 
Sprache bereithält: Wörter, die sich in unseren Vornamen oder in 
Autokennzeichen verstecken, Wörter von vorne und hinten zu lesen, 
Bilderrätsel, Zungenbrecher, Wortbilder, Sprichwörter und Redensarten, 



Verhörer und Versprecher, Blödsinn und Unsinn. So lernen Kinder die 
wunderbare Welt der Sprache kennen. Dabei wird spielerisch ihre 
Sprachentwicklung gefördert. 
 
Peyo, Der Astronautenschlumpf. 61 Seiten: ab 8 Jahren: Die Schlümpfe sind 
wieder da! Jeder kennt sie, ob aus den Comics oder der 80er-Jahre-Fernsehserie: 
100 kleine blaue Wichte leben glücklich und zufrieden, im Einklang mit sich 
und der Natur wohlbehütet in kleinen, aus Pilzen gebauten Häuschen. Wäre da 
nur nicht ihr ewiger Widersacher, der Zauberer Gargamel, der gemeinsam mit 
seinem Kater Azrael immer wieder Jagd auf sie macht! 
 
Wissen mit Pfiff! Indianer. 27 Seiten: ab 5 Jahren: Ein Dauerbrenner für 
Kinder aller Altersstufen. Hier wird das faszinierende Alltagsleben der 
unterschiedlichen Stämme beleuchtet, jenseits der Mythen und Märchen. 
Wie sah ein Indianerdorf aus? Wie gingen die Indianer auf die Jagd? Welche 
Riten und Gebräuche gab es? An welche Götter glaubten sie? Und welche 
Handwerkskünste beherrschten sie? Beschrieben wird auch die Vertreibung 
durch die weißen Siedler sowie das Leben der Indianer heute. 
 
Michael Stavaric/Renate Habinger, Gaggalagu. 46 Seiten: ab 5 Jahren: So 
vielfältig die menschlichen Sprachen sind, so unterschiedlich sind die Weisen, 
wie in ihnen Tierlaute wiedergegeben werden. Mit Witz, Weltgewandtheit und 
feinem sprachlichen und zeichnerischen Hintersinn führen Michael Stavaric und 
Renate Habinger durch die Klippen tierischer und menschlicher 
Kommunikation. Die Geschichten, Gedichte und Zeichnungen erzählen von 
Unterschieden und Gemeinsamkeiten und davon, dass es nicht immer nur darauf 
ankommt, dieselbe Sprache zu sprechen, um einander zu verstehen. 
 
Zisch, Blubber, Knall. 95 Seiten: ab 7 Jahren: Hier können Kinder mit 
Materialien aus dem Haushalt über 50 verschiedene Dinge basteln, die tolle und 
verblüffende Effekte erzeugen! Mit klaren Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
entstehen so ein Papier-Helikopter, eine Strohhalm-Panflöte, eine Ballonrakete, 
schwimmende Eisboote, magische Spiegel, gruselige Schattenfiguren und vieles 
mehr. Kurze, leicht verständliche Texte erklären die wissenschaftlichen 
Phänomene hinter den Experimenten. 
 
Anne Plichota und Cendrine Wolf, Oksa Pollock. Die Unverhoffte. (Bd. 1) 
590 Seiten: ab 12 Jahren: Oksa Pollock ist nicht begeistert, als ihre Eltern 
beschließen, von Paris nach London zu ziehen. Gut, dass ihr Freund Gus und 
seine Familie mit von der Partie sind, und sie gemeinsam in die neue Schule 
kommen. So muss Oksa die Bosheiten des unsympathischen Klassenlehrers 
McGraw nicht allein aushalten. Doch dann passieren merkwürdige Dinge auf 
ihrer Handfläche lodert ein Feuerball, sie kann frei schweben und um ihren 
Nabel bildet sich ein sternförmiges Mal. Erst jetzt erfährt Oksa von ihrer wahren 



Herkunft und Bestimmung: Sie ist die "Unverhoffte", die das verschwundene 
Land Edefia retten soll, aus dem ihre Familie einst vertrieben wurde. Doch auch 
Lehrer McGraw scheint eine Verbindung zu Edefia zu haben. 
Der Auftaktband der Abenteuer von Oksa Pollock - einer hinreißenden, starken, 
coolen und abenteuerlustigen Heldin! 
Ebenfalls neu: Band 2: Die Entschwundenen. 459 Seiten. 
Band 3: Der Treubrüchige. 395 Seiten. 
 
Peter Freund, Laura und der Kuss des schwarzen Dämons. (Bd. 7) 508 
Seiten: ab 12 Jahren: Einige Zeit ist vergangen, seit Laura ihr letztes Abenteuer 
bestehen musste. Sie ist jetzt siebzehn und hat ihre fantastischen Fähigkeiten – 
Gedankenlesen, Traumreisen und Telekinese – fast zur Vollendung gebracht. 
Laura hat alle Hände voll zu tun, um das internationale Schülertreffen aller 
Wächter-Internate vorzubereiten. Da braut sich eine Katastrophe zusammen, die 
zur größten Herausforderung der Wächter wird: Fünf Jugendliche erwecken 
einen unglaublich mächtigen Dämon, der in die Gestalt seiner Opfer schlüpfen 
kann. Er kennt nur ein Ziel: Laura und die Wächter des Lichts endgültig zu 
vernichten. Als Laura begreift, wie tödlich die Gefahr ist, bleibt ihr nur noch 
eines: Sie stellt sich dem Kampf um das Schicksal der Erde und ihres 
Schwestersterns Aventerra. Es ist ein Kampf um Lauras wahre Bestimmung – 
und um ihre Liebe. 
 
Martin Widmark, Das Cafégeheimnis. (Detektivbüro LasseMaja) 74 Seiten: 
ab 8 Jahren: Schon zum dritten Mal ist im Café von Valleby eingebrochen 
worden. Immer genau dann, wenn die Kasse voll ist. Der Fall ist zu knifflig für 
den Polizeiinspektor allein. Wieder einmal bittet er die Detektive Lasse und 
Maja um Hilfe, und die finden heraus, dass der Inhaber selbst der Dieb ist! 
 
Rachel Renée Russell, Nikkis (nicht ganz so) phänomenaler Auftritt. (Dork 
Diaries, 3) 315 Seiten: ab 10 Jahren: Die erste Regel für echte DORKs: Kaum 
aus einem Schlammassel heraus, möglichst unverzüglich ins nächste 
Fettnäpfchen treten. Und niemand beherzigt diese Regel so gewissenhaft wie 
Nikki. Als sie bei einem Familienausflug mit ihrer kleinen Schwester auf der 
Karaokebühne landet, befindet sich ausgerechnet MacKenzie absolute 
Oberzicke und Nikkis BFFI (Beste-Feindin-für-immer) in genau demselben 
Lokal und hält hämisch grinsend die Handykamera drauf! ARRGH! Dank 
YouTube sieht am nächsten Morgen auch die restliche Schule Nikkis 
glorreichen Auftritt. Am liebsten würde Nikki auswandern, aber es hilft nichts, 
schließlich heißt die zweite Regel für echte DORKs: Augen zu und durch! 
 
Rüdiger Bertram, Bonjour Baguette. (Coolman und ich, 6) 187 Seiten: ab 9 
Jahren: Kai und COOLMAN bekommen Besuch aus Frankreich! Doch natürlich 
läuft alles anders als geplant. Nicht nur, dass sich der Austauschschüler 
Dominique, der bei Kai einquartiert werden soll, als Mädchen entpuppt. Niki ist 



auch noch eine überaus nervige Quasselstrippe, die Kai keine ruhige Minute 
lässt und COOLMAN ernsthaft Konkurrenz macht. COOLMAN dagegen ist hin 
und weg von der quirligen Französin und bereit, für Niki alles aufzugeben. 
Sogar Kai! Dabei hat der schon genug Sorgen, weil sich sein Verhältnis zu Lena 
gerade mal wieder auf dem absoluten Tiefpunkt befindet. Was Kai daher 
braucht, ist ein guter Plan. Ein guter Plan und ein braun-weißes Kaninchen. Kein 
Wunder also, dass auch hier wieder einmal jede Menge Chaos vorprogrammiert 
ist. 
 
Karen McCombie, Stella und das Gothic-Girl. 238 Seiten: ab 10 Jahren: Hi! 
Ich heiße Stella und schick euch Grüße aus Portbay. Hätte mir jemand vor ein 
paar Wochen gesagt, dass ich mich in diesem verschlafenen Nest einmal wohl 
fühlen würde, ich hätte ihn glatt für verrückt erklärt. Und neue Freunde habe ich 
auch schon gefunden. Selbst Tilda, die stets schwarze Ballettröckchen und 
Springerstiefel trägt und ziemlich schnoddrig ist, scheint ganz nett zu sein. Mein 
kluger Kater Peaches mag sie auch. Und das ist doch ein gutes Zeichen, oder? 
Witzig, spannend und liebenswert: Karen McCombie schreibt Beste-
Freundinnen-Bücher. 
 
Julja und Tomas Wieslander/Sven Nordqvist, Mama Muh baut ein 
Baumhaus. 28 Seiten: ab 3 Jahren: Kühe klettern nicht auf Bäume. Und Kühe 
bauen auch kein Baumhaus. Normalerweise ist das jedenfalls so. Aber wer 
Mama Muh kennt, weiß, dass bei Mama Muh alles anders ist als normalerweise. 
Mama Muh kann schaukeln, dass ihr der Wind um die Ohren pfeift, und 
Schlitten fahren kann sie fast genauso gut. Warum sollte Mama Muh nicht auch 
auf Bäume klettern und ein Baumhaus bauen? Es ist zwar nicht gerade leicht, 
den Nagel immer auf den Kopf zu treffen, wenn man den Hammer mit dem 
Schwanz halten muss, aber letztendlich ist alles eine Sache der Übung. Dass die 
Krähe aus dem Krähenwald dabei mal wieder fast der Flügelschlag trifft, was 
macht das schon! 
 
Walter Farley, Blitz und Feuerteufel. 233 Seiten: Feuerteufel, der Sohn des 
berühmten schwarzen Hengstes Blitz, ist ein begabter Vollblut-Traber. In allen 
Trainingsläufen lässt das flammendrote Pferd seine Rivalen vor dem Sulky weit 
hinter sich. Alex Ramsey und sein alter Freund, Trainer Henry, erwarten voller 
Spannung das große Hambleton-Trabrennen, für das Feuerteufel gemeldet ist. 
Endlich ist der Tag des Rennens da! Wie ein Pfeil jagt Feuerteufel über die 
Bahn. Doch wenige Meter vor dem Ziel kommt es zu einem dramatischen 
Zwischenfall ... 
 
Linda Chapman, Magische Kräfte. (Sternenschweif, 21) 125 Seiten: ab 8 
Jahren:  Sternenschweif ist Lauras allerbester Freund. Wenn sie ihn im Schutze 
der Dunkelheit in ein Einhorn verwandelt, kann sie mit ihm über alles reden: 
über ihre Freundin Mel, die in letzter Zeit ständig Lauras Hausaufgaben kopiert 



und über das Einhorn Wolkentanz und dessen Freund Sandra, die Probleme mit 
den magischen Kräften haben. Sternenschweif weiß immer einen klugen Rat! 
Eine spannende und magische Geschichte mit viel Platz zum Träumen! 
 
Frank Schmeißer, Schurken am Ball! 216 Seiten: Die Unglaublichen 
Dreieinhalb müssen im Fußball gegen die größten Schurken des Universums 
antreten. Wenn ihnen nicht sofort ein blitzgescheiter Plan einfällt, werden sie zu 
Fischfutter verarbeitet! Von wegen Freundschaftsspiel! 
 
Peter Clover, Rettung für Sheltie. 89 Seiten: ab 8 Jahren: Während eines 
Ausritts entdecken Emma und Sheltie durch Zufall ein verfallenes Haus. Von 
Efeu dicht umwuchert ist es ein perfektes Sommerversteck. Hier wollen sie es 
sich richtig gemütlich machen. Aber dann kommt alles ganz anders.... 
 
Kirsten Boie, Der Junge, der Gedanken lesen konnte. 318 Seiten: ab 10 
Jahren: Als Valentin in der Gluthitze dieses Sommers unter den alten Bäumen 
des Friedhofs steht, ahnt er nicht, dass gerade das größte Abenteuer seines 
Lebens beginnt. Denn hier fühlt er sich wohl. Und vielleicht findet er auch eine 
Antwort auf seine Frage nach dem Leben und dem Tod. Doch dann 
überschlagen sich die Ereignisse. Ist der Friedhofsgärtner Bronislaw ein ganz 
gemeiner Verbrecher? Was hat es mit den merkwürdigen Bildern im Kopf des 
unsympathischen Büromanns auf sich? Haben sie etwas mit den brutalen 
Überfällen auf Juweliergeschäfte zu tun? Tatsächlich bringt Valentin seine 
seltsame Gabe, Gedanken lesen zu können, in allergrößte Gefahr. 
 
Maja von Vogel, Emma auf Wolke Sieben. 216 Seiten: ab 10 Jahren: Das 
war's dann also: Ihre große Liebe Bastian hat Schluss gemacht und Emma ist am 
Boden zerstört. Wie soll sie jemals über ihn hinwegkommen? Aber dann verliebt 
sich Emma in den netten und gut aussehenden Jonas und ist erneut auf Wolke 
Sieben. Wenigstens für kurze Zeit. Plötzlich taucht Bastian nämlich wieder auf 
und hat es sich anders überlegt. Emmas Gefühlschaos ist perfekt: Wer von 
beiden ist denn nun der Richtige? 
 
Thomas Schmid, Auf Schatzsuche. (Die wilden Küken, 5) 248 Seiten: Das gibt 
s doch gar nicht: Bandenflaute bei den "Wilden Küken"! Alle halten verliebt 
Händchen, beim Schulwettbewerb "Young Culture Contest" wollen Küken und 
Olme sogar gemeinsame Sache machen. Eigentlich unvorstellbar! Doch dann 
taucht eine mysteriöse Schatzkarte auf und die Küken sind Feuer und Flamme, 
im Keltenwald nach alten Fundstücken zu graben. Alles, wie immer streng 
geheim und natürlich ohne die Olme! Endlich geht es mit dem fünften Band der 
Bandenabenteuer für Mädchen weiter! 
 
Pseudonymous Bosch, Dieses Buch ist vielleicht gar kein Buch. (Band 3) 359 
Seiten: ab 10 Jahren: Nachdem Kass ein Stück der magischen Schokolade des 



unheimlichen Gourmet-Kochs und Chokolatiers Senor Hugo gegessen hat, fällt 
sie in ein tiefes Koma und reist weit in die Vergangenheit. Verzweifelt versucht 
Max-Ernest, sie aufzuwecken, doch vergeblich. Bis ein mysteriöses Monokel in 
seine Hände fällt, ein Monokel, das Unsichtbares sichtbar machen kann - sogar 
etwas so Flüchtiges wie die Gedanken! Und welche Rolle spielt der 
merkwürdige Spiegel, der in Kass’ Krankenzimmer steht? Max-Ernest könnte 
schwören, er hätte sich selbst darin gesehen - allerdings als erwachsenen Mann, 
der gerade dabei ist, einen Roman zu schreiben! Doch was zeigen das Monokel 
und Spiegel wirklich? Ist es die Wahrheit - oder doch nur Illusion? 
 
Alan MacDonald, Fußballspiel mit Matschparade. (Rocco Randale, 7) 91 
Seiten: ab 8 Jahren: Eine falsche Bewegung zur falschen Zeit und Rocco hat den 
Schlamassel: Er ist Torwart der neuen Schulfußballmannschaft! Dabei versteht 
er vom Bällehalten ungefähr so viel wie vom Bravsein nämlich nichts Und auch 
am Klassenfototag und beim Zelten schießt Rocco so manches Eigentor. 
 
Alice Pantermüller, Alles voller Kaninchen. (Mein Lotta-Leben, 1) 184 
Seiten: ab 10 Jahren: Ich heiße Lotta, bin zehn und ziemlich normal. Viel 
normaler auf jeden Fall als meine Eltern und meine beiden Blödbrüder. Deshalb 
versteh ich auch nicht, warum ausgerechnet mir in letzter Zeit so viele komische 
Sachen passieren. Nämlich dass in der Schule von ganz alleine total peinliche 
Sätze an der Tafel erscheinen oder dass mein Lieblingsessen plötzlich nach 
Rosenkohl schmeckt. Buäh! Ob das an der indischen Blockflöte liegt, die Mama 
mir geschenkt hat? Dabei hab ich für so was eigentlich gerade gar keine Zeit. 
Ich will nämlich unbedingt ein eigenes Haustier haben. Und ich hab auch schon 
einen guten Plan, wie ich das schaffe. Wenn mir nur diese dämliche Blockflöte 
nicht dauernd in die Quere kommen würde... 
 
Ralf Isau, Die Träume des Jonathan Jabbock. 457 Seiten: ab 11 Jahren: 
Jonathan Jabboks Träume entführen ihn in die fremde Welt Neschan, wo er an 
der Seite seines »Traumbruders« Yonathan das Land vor dem Untergang retten 
soll. Mit jedem Schritt, den er tiefer nach Neschan vordringt, entfernt er sich 
weiter von seiner eigenen Welt – bis er an den Punkt gelangt, an dem es kein 
Zurück mehr gibt ... 
 
Patrick Ness/Siobhan Dowd, Sieben Minuten nach Mitternacht. 207 Seiten: 
ab 11 Jahren: Manchmal fällt es unsäglich schwer, einen geliebten Menschen 
loszulassen. Manchmal fällt es unsäglich schwer, über das zu reden, was uns am 
meisten bedrückt. Und manchmal sind wir gerade in unserem tiefsten Leid 
mutterseelenallein. Es ist sieben Minuten nach Mitternacht. Wie jede Nacht 
erwartet Conor bange den Alptraum, der ihn quält, seit seine Mutter unheilbar an 
Krebs erkrankt ist. Doch diese Nacht klopft etwas an sein Fenster und ruft 
seinen Namen: ein Wesen, das uralt ist und wild und weise – und das wie 
niemand sonst Conors Seele und seine geheimsten Ängste kennt. Von da an 



kommt das Wesen Nacht für Nacht, und allmählich begreift Conor, dass es der 
einzige Freund ist, der ihm in den schwersten Stunden seines Lebens zur Seite 
steht. Denn Conor wird zerrissen von der einen Frage, die er sich nicht zu 
denken und nicht auszusprechen wagt. Der Frage, ob er seine Mutter, die er über 
alles liebt, loslassen darf? Ob er sie nicht gar loslassen muss, um selbst nicht 
verloren zu sein? 
 
Linda Sue Park, Ruf der Karibik. (Die 39 Zeichen, 9) 204 Seiten: ab 10 
Jahren: Endlich wieder vereint, folgen Dan und Amy dem nächsten Hinweis in 
die Karibik. Doch die Jagd spitzt sich immer mehr zu und gerät schließlich  
völlig aus den Fugen. Die Geschwister beschließen, die Suche zu beenden. Aber 
die beiden haben die Rechnung ohne ihr Au-pair gemacht. Welche Rolle spielt 
Nellie in diesem gefährlichen Netz aus Geheimnissen und Lügen? 
 
Marliese Arold, Der dunkle Verräter. (Magic Girls, 9) 167 Seiten: ab 10 
Jahren: Dunkle Mächte bedrohen die Hexenwelt. Auch Hong-Loan ist in Gefahr. 
Elena und Miranda wollen ihrer neuen Freundin beistehen und reisen sofort zu 
ihr. Kaum angekommen, wird Miranda entführt. Um sie zu retten, muss Elena 
mit Hilfe des Geheimdienstes der Zauberregierung in die Dämonenwelt 
eindringen ein gefährliches Unterfangen, denn die Magie der Dämonen ist 
unerforscht und weit mächtiger als ihre eigene. 
 
Zoran Drvenkar, Die Kurzhosengang und das Totem von Okkerville. 501 
Seiten: ab 10 Jahren: Die Legende ist zurück! Ganz Kanada spricht nur flüsternd 
von ihren Abenteuern. Die Mädchen fallen in Ohnmacht und die Jungs 
schrumpfen um sechs Zentimeter, sobald sie ihre Namen hören: Island, 
Snickers, Rudolpho und Zement. Die Kurzhosengang ist wieder unterwegs und 
steht vor ihrer bisher größten Herausforderung: Islands toter Vater ruft nach 
ihnen und eine Mumie stellt sich den Jungs in den Weg. Und dann gibt es da 
auch noch einen Werwolf, der keinen Spaß versteht, und einen Sportlehrer, der 
seine Klappe nicht halten kann. Von der PauliGang wollen wir gar nicht reden. 
Steig ein und schnall dich an. Du wirst ewige Freundschaft erleben und dir wird 
das Herz gebrochen werden. Und vergiss nicht, deine Zähne zu schärfen, denn 
niemand weiß, was dich da draußen im Schnee erwartet. 
 
Ingo Siegner, Der kleine Drache Kokosnuss im Weltraum. 68 Seiten: ab 8 
Jahren: Der kleine Drache Kokosnuss, Stachelschwein Matilda und Fressdrache 
Oskar staunen nicht schlecht, als am Strand der Dracheninsel - direkt vor ihren 
Füßen - ein Raumgleiter mit einem kleinen Außerirdischen landet. Der Besucher 
aus dem All hat sich auf seinem ersten Alleinflug hoffnungslos verirrt - und jetzt 
lässt sich sein Raumgleiter nicht mehr starten. Kokosnuss & Co. versprechen, 
dem gestrandeten Außerirdischen zu helfen und ihn nach Hause zu begleiten. 
Dabei geraten die drei Freunde wieder in ein spannendes Abenteuer, das diesmal 
in den Weiten des Weltraums spielt. 



 
Knister, Hexe Lilli im Wunderland. 132 Seiten: ab 8 Jahren: Diesmal hat Lilli 
eine besonders „coole“ Idee, wohin ihr Hexensprung gehen soll. Sie schnappt 
sich eine Schneeflocke und zaubert sich zusammen mit ihrem Flugdrachen 
Hektor in die Winterberge, wo der Eisfürst den armen Frühlingskönig gefangen 
hält. Mit Hilfe von Hektors Feueratem, aber vor allem mit Lillis Herzenswärme 
gelingt es den Freunden, die eisige Seele des finsteren Herrschers zu erwärmen 
und den Frühling zu retten ... 
 
Alexandra Fischer-Hunold/Milena Baisch, Mädchengeschichten/Die 
Verschwörung der frechen Mädchen. (Lesefant/LesePiraten) 59 und 57 
Seiten: für Leseanfänger/innen: Immer zwei Leseleiter-Bände derselben Stufe 
werden in einem Buch mit Wendeeffekt zusammengefasst: Wie man's dreht und 
wendet - hier ist jede Menge Lesespaß garantiert! 
 
Enid Blyton, Fünf Freunde und die versteckten Perlen. 154 Seiten: ab 9 
Jahren: Tante Fanny ersteigert einen Lehnstuhl, ein hübsches Stück, aber keine 
wertvolle Antiquität. Dennoch: Der Stuhl muss etwas Besonderes haben. Wieso 
sonst setzt der Kramladenbesitzer Ernest Perry alles daran, das Möbel in seinen 
Besitz zu bringen? Georg wittert einen neuen Fall und liegt goldrichtig. Beim 
Reinigen des Stuhls entdeckt Anne eine wunderschöne Perlenkette – und einen 
Brief. Darin vererbt die verstorbene Besitzerin den Schmuck ihrer treuen 
Freundin. Die Fünf Freunde machen sich auf die Suche nach der alten Lady, 
aber auch Perry nimmt die Verfolgung auf, und hinter ihm steht eine Gruppe 
Dunkelmänner. 
 
Sara Pennypacker, Clementine. 123 Seiten: ab 8 Jahren: Clementine kann 
überhaupt nichts dafür, dass sie allergisch gegen Stillsitzen ist – so etwas kommt 
schließlich ständig vor. Ihr kleiner Bruder Sellerie ist zum Beispiel auch 
allergisch, und zwar gegen Erdnüsse. Eigentlich heißt er gar nicht Sellerie, aber 
Clementine findet, wenn sie einen Obstnamen hat, verdient diese Rübe 
mindestens einen Gemüsenamen. Also denkt sie sich jeden Tag einen neuen für 
ihn aus. Das ist nur gerecht! Auch wenn ihr Bruder Broccoli angeblich so 
pflegeleicht ist und ihre Eltern ihn bestimmt viel lieber haben. Oder ist das 
Quatsch? 
Ebenfalls neu: Vorhang auf für Clementine. 121 Seiten. 
 
Gisela Kautz, Rätsel um Blacky. 121 Seiten: ab 8 Jahren: Wem gehört der 
abgemagerte Rappe, der aus dem Dickicht des Waldes bricht? Nina erkennt mit 
einem Blick, dass dieses Tier ein echtes Rassepferd ist. Handelt es sich vielleicht 
um den wertvollen Deckhengst, der entführt wurde? 
Ebenfalls neu: Komm zurück, Arabella. 125 Seiten. 
 



Annette Langen, Hitzefrei in Kleeberg. 111 Seiten: ab 8 Jahren: Im Sommer 
ist es besonders schön in Kleeberg, dem kleinen Dorf auf dem Hügel. Klar, dass 
sich die Kinder, die dort wohnen, auf die Sommerferien freuen! Wie könnte es 
auch langweilig werden? Das Freibad lockt und außerdem gibt es den rasenden 
Hundertfahrer, Kalli, dem sie wegen drohenden Regens bei einer blitzschnellen 
Heuernte helfen müssen, und dann ist da auch noch das Rätsel um die 
zahlreichen platten Autoreifen ...  
 
Vanessa Walder, Geisterjäger auf geheimer Spur. 103 Seiten: ab 8 Jahren: 
Das Badewasser ist zu heiß gewesen, da ist Max sich ganz sicher. Wie sonst 
könnte er sich plötzlich mit einem Kürbis unterhalten? Oder liegt es etwa daran, 
dass heute Halloween ist, die Nacht der Geister und Gespenster? Gut, dass Max' 
Freundin Jenny gleich vorbeikommt! Die wird ihn bestimmt aus diesem 
Albtraum aufwecken! Doch bald darauf stecken Max und Jenny mitten in einer 
abenteuerlichen Geschichte. Denn der Kürbis hat ein Geheimnis... 
 
Neue Comic-Serien in der Stadtbibliothek: 
 
Derib + Job, Yakari (Band 1-3) 46 Seiten: Yakari, der kleine Indianerjunge 
vom Stamm der Sioux, kann mit den Tieren sprechen. Sie werden seine besten 
Freunde, und mit ihnen zusammen erlebt er viele spannende und lehrreiche 
Abenteuer. In diesem ersten Band trifft Yakari sein Totem Großer Adler, der 
sein Beschützer, Freund und Helfer sein wird. 
 
Stephen Hillenburg, Spongebob Schwammkopf. (Band 1-7) je 32 Seiten: 
SpongeBob ist ein extrem optimistischer, hilfsbereiter aber manchmal auch sehr 
chaotischer kleiner Schwamm. Er lebt in Bikini Bottom, einer Stadt tief 
unten am Meeresgrund mit seiner Hausschnecke Gary in einer Ananas. Seine 
fantastischen Unterwasser-Abenteuer kann man in diesen Comicbänden 
nachlesen. 
 
Herge, Tim und Struppi. (Band 1-3) Jeweils 63 Seiten: Tim ist ein 
Reporter mit einer unbändigen Abenteuerlust. Gemeinsam mit seinem cleveren 
Terrier Struppi und dem grantigen Seefahrer Kapitän Haddock reist der 
furchtlose Held mit der blonden Stirntolle in aller Herren Länder - immer darauf 
bedacht, gefährlichen Gaunern und skrupellosen Halunken das Handwerk zu 
legen. So bekommen es Tim und seine Freunde mit Geldfälschern, 
Drogenschmugglern, Kunsträubern und zahlreichen anderen Schurken zu tun. 
 
Carl Barks, Barks Comics & Stories. 4 Bände. Je 160 Seiten: Die zehnseitigen 
Donald Duck-Geschichten von Carl Barks legten ab 1943 das Fundament für 
Entenhausen. Als Kernstück seines Gesamtwerkes werden sie in dieser auf 17 
Bände ausgelegten Ausgabe zusammengestellt und mit einem einleitenden 



Kommentar versehen, der dem Leser/der Leserin die Entstehungszeit der 
Geschichten vor Augen führt. 
 
 
 

Neue Jugendbücher 

 
Claudia Gray, Gefährtin der Morgenröte. 416 Seiten: ab 14 Jahren: Noch nie 
war die Barriere zwischen Bianca und ihrem geliebten Lucas größer. Denn 
während sie nun ein Geist ist, wurde Lucas von einem Vampir in einen 
Blutsauger verwandelt. Diese beiden Völker jedoch sind nur durch ihren Hass 
aufeinander verbunden. Nun wird Lucas nicht nur von seiner Familie gejagt, die 
sich ganz dem Töten von Vampiren verschrieben hat. Er muss auch lernen, 
seinen Blutdurst zu bezwingen. Da entdeckt Bianca, dass sie als Geist doch nicht 
so machtlos ist, wie alle behaupten. Im Gegenteil! Es scheint sogar einen Weg 
zu geben, um Lucas zu erlösen – wenn Bianca bereit ist, sich für ihn zu opfern 
… 
 
Sissi Flegel, Liebe, Sand & Seidenschleier. 174 Seiten: ab 13 Jahren: Mimi ist 
im siebten Himme! Zwei Wochen Marokko mit Carlos. Wenn nur diese nervige 
Wanda nicht wäre. Ständig klebt sie an Carlos! Mimi muss sich schnellstens 
etwas einfallen lassen... 
 
 


